
Immobilienunternehmen 
macht seinen Aktionären Freude
Aktionäre, die in den letzten Jahren in den
Immobilienbereich investierten, sind von einem
deutlichen Kursverfall überrascht worden. Nicht
so bei der GWG, die in den vergangenen Jahren
aus einem im Großraum Stuttgart tätigen wohn-
wirtschaftlichen Unternehmen zu ei nem überre-
gional ausgerichteten Immobilien kon zern gewor-
den ist. Durch die starke Ex pan sion sind die
Erlöse in den letzten fünf Jahren um 40 % ange-
stiegen. Die Anteilseigner er freut aber besonders
die wertorientierte Er trags steigerung. So hat sich
der Jahresüber schuss seit 2002 von € 3.6 auf
13.9 Mio. fast vervierfacht. 

Gleichbleibende Dividende 
und zuversichtlicher Ausblick
Im Geschäftsjahr 2007 wurde der Wachs tums -
kurs fortgesetzt, in das Sachanlagevermögen sind
€ 25.1 Mio. investiert worden. Die Bilanz summe
ist erneut um 9 % auf € 430 Mio. angewachsen.
Das operative Ergebnis nahm unter Berück sich ti -
gung der Einmaleffekte leicht auf € 15.7 Mio. zu.
Die Aktionäre erhalten wiederum eine Dividende
von 20 % auf die 190000 Aktien im Nennwert
von jeweils € 51.13. Für das laufende Jahr geht
der Vorstand da von aus, dass die Sollmieten, aber
auch das opera tive Ergebnis um mindestens 5 %
ansteigen werden.

Die GWG-Aktie ist eine Rarität
Die R+V-Versicherung, die mit Rainer Neumann
auch den Aufsichtsratsvorsitzenden stellt, hält

über 95 % der vinkulierten 190 000 GWG-
Namensaktien. Ein Squeeze-out steht nach sei-
ner Aussage „aktuell nicht zur Diskussion“. 

Die GWG wird den Expansionskurs der letzten
Jahre fortsetzen, doch der Markt dieses chan-
cen reichen Papiers ist für Kleinaktionäre aus-
getrocknet. GWG-Aktien werden bei Valora zu 
€ 625 gesucht, es kommen aber seit 2002 keine
Umsätze mehr zustande, da es kein An ge bot gibt.
Damals wurde ein Aktienrückkauf pro gramm be -
schlossen. Der Vorstand beziffert den Wert einer
GWG-Aktie mit € 650 bis € 700. Zu diesem Preis
sollten die Streubesitzaktionäre ihre seltenen
Stücke nicht abgeben. Hermann Dettinger

Renewable Energy Concepts AG 
denkt auch über ein Listing nach
2007 erwies sich als das bisher beste Jahr der
Unterneh mens ge schichte. Da der Verlust vor trag
fast abgearbeitet ist, denkt das Manage ment
nunmehr auch durchaus über ein Listing nach.

Umsatz verzehnfacht
Im Berichtsjahr verzeichnete Renerco eine wah -
re Umsatzexplosion von € 6.3 auf 66.8 Mio.,
während sich die Gesamtleistung von € 25.8
auf 50.8 Mio. verdoppelte. Auslöser für den
deut lich stärkeren Umsatzanstieg war die Tat -
sache, dass 2006 zwar schon einige Projekte
fertiggestellt waren, die Abnahme und Abrech -
nung aber erst im Geschäftsjahr 2007 erfolgte. 

Jahresüberschuss verdreifacht
Die positive Umsatzentwicklung schlug sich auch
im Ergebnis nieder; das operative Ergeb nis verbes-
serte sich von € 1.01 auf 3.06 Mio. Eine kräftige
nochmalige Verbesserung weist auch das Finanz -
ergebnis aus, das um knapp die Hälfte auf €

1.85 Mio. anwuchs. Gespeist wurde der Zu wachs

beim Finanzergebnis durch massiv gestiegene
Zins- und Beteili gungs erträge. Daher kletterte das
Ergebnis der gewöhnlichen Ge schäfts tätigkeit
auf € 4.91 Mio. und nach Steuer zah lungen von
nur € 0.51 Mio., bedingt durch die Mindest be -
steue rung, wies die Gesellschaft einen Jahres -
überschuss von € 4.4 Mio. aus. Mit dem
Jahresüberschuss konnte der noch bestehende
Bilanzverlust auf € -0.57 Mio. reduziert werden.

Unverändert positive Zukunftsaussichten
Neben Aktivitäten in den klassischen Bereichen
beschäftigt sich das Unternehmen auch mit
dem Geschäftsfeld Geothermie, in dem im ver-
gangenen Jahr schon ermutigende Ergebnisse
erzielt werden konnten. Darüber hinaus ist für
die Projekte mit Hochtief ein kompetenter und
finanzstarker Partner gefunden worden. Auch
finanziell könnte sich das frühe Engagement
auf diesem Feld lohnen; denn für alle bis 2011
fertiggestellten Projekte wird neben der norma-
len Vergütung noch ein Bonus von 4 Cent pro
Kilowattstunde gezahlt.

Die weiteren Aussichten für Renerco bleiben
unverändert positiv. Für das laufende Jahr rech-
net der Vorstand mit einem erneuten Umsatz-
und Ergebnisanstieg, der jedoch etwas geringer
ausfallen könnten, da im laufenden Jahr zwar
die Fertigstellung von Projekten geplant, ihre
Inbetriebnahme auf Grund höherer Vergütun gen
aber erst für 2009 vorgesehen ist, so dass sich
zeitliche Verschiebungen in das kommende Jahr
ergeben dürften. Angesichts des intakten
Wachstums und der Hoffnung auf ein Lis ting der
Aktie sollten Aktionäre bei der Gesell schaft wei-
ter engagiert bleiben. In te ressierte Anleger kön-
nen mit € 1.99 um 12 % günstiger einsteigen
als vor einem Monat mit € 2.26 (s. NJ 8/08). 

Handel bei Valora. Kurse am 26.08.2008:
€ 1.30 G (5000 St.) / € 1.99 B (4579 St.).
Letz ter gehandelter Kurs am 15.08.2008 
€ 1.90 (1500 St.). Thorsten Renner

Renerco

KURZ & BÜNDIG | UNNOTIERTE WERTE

 

Einladung der UBJ. GmbH 
 

zur 
 

Hamburger Investorenkonferenz 
Ausgewählte Unternehmen präsentieren sich Analysten und Investoren 

 

am 25. September 2008 ab 11:00 Uhr 
 
Dresdner Bank AG,  
Jungfernstieg 22, 5. OG, 20354 Hamburg (Einlass über Große Bleichen 3) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

 

   Medienpartnerschaft: 

   Aufgrund begrenzter Kapazitäten bitten wir um eine rechtzeitige Anmeldung unter konferenz@ubj.de. 
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